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Hybridraum modernisiert 

Herzkatheter und OP an einem Tisch - Wiederöffnung im Westdeutschen 
Herzzentrum Essen 
 
Der Hybridraum des Westdeutschen Herzzentrums Essen wurde jetzt auf den modernsten 

Stand gebracht. Die Behandlungsmöglichkeiten für die Patienten haben sich dadurch noch-

mals verbessert. Jetzt bietet die mit dem modernsten bildgebenden Verfahren ausgestattete 

Anlage unter anderem sogar die Möglichkeit einer Computertomographie (CT). „Der neue 

Hybridraum ist ein weiterer Meilenstein in der Entwicklung moderner Diagnostik und Therapie 

zur Behandlung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen - mit einer Signalwirkung, die sicherlich 

weit über Essen hinaus gehen wird“, ist Prof. Raimund Erbel, Direktor der Klinik für Kardiolo-

gie, überzeugt. 

 

2003 wurde im Westdeutschen Herzzentrum Essen weltweit der erste Hybridraum eröffnet. 

Mittlerweile hat er sich zum internationalen Standard entwickelt. Heute können in diesem 

Raum Patienten nicht nur mittels Herzkatheter untersucht und behandelt, sondern auch um-

gehend unter modernsten Hygienebedingungen mit modernster Technik  operiert werden. 

Diese Voraussetzungen ermöglichte die Entwicklung neuer Behandlungsformen, beispielwei-

se minimal invasive Verfahren, die zur Rekonstruktion oder Einsatz von künstlichen Herzklap-

pen sowie neue Methoden zur Behandlung von Erkrankungen der grossen Gefäße. Eine ge-

meinsame Aufgabe, der sich die Ärzte der Kardiologie, der Thorax- und Kardiovaskulären 

Chirurgie und Anästhesie stellen.“ Wir sind Schrittmacher der neuen Behandlungsmöglichkei-

ten, die den Patienten erhebliche Vorteile eines mehr minimal invasiven Operationsverfahren 

bringen.“ so Prof Heinz Jakob, Direktor der Klinik für Thorax- und kardiovaskulären Chirurgie. 
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